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Öffnungszeiten 
KPZ Gemeindekanzlei / Finanzen in Tafers: MO–FR 8.30–11.30 Uhr / MO, MI–FR 13.30–17 Uhr (vor  

Feiertagen bis 16 Uhr) / Dienstagnachmittag geschlossen. Terminvereinbarungen möglich gemäss Website. 
KPZ Bau / Immobilien in St. Antoni: MO–FR 8.30–11.30 Uhr / Jeweils nachmittags geschlossen. 

Liebe Einwohnerinnen und Einwohner 

In weniger als drei Monaten wird das Jahr 2025 schon wieder Geschichte 
sein. Das Wahljahr 2026 steht vor der Tür – und die Parteien suchen fleissig 
Kandidatinnen und Kandidaten für die Gemeinderats- und Generalratswah-
len. Ich möchte nochmals eindringlich darauf hinweisen: Wenn Sie interes-
siert sind, werden Sie selbst aktiv! Warten Sie nicht darauf, dass eine Partei 
Sie kontaktiert. Schauen Sie, welche Gruppierung zu Ihnen passt und mel-
den Sie sich bei der verantwortlichen Person. Alle relevanten Kontakte finden 
Sie auf der Webseite der Gemeinde Tafers.  

Derzeit erarbeiten wir ein Faktenblatt zu den politischen Ämtern von Ge-
meinderat und Generalrat, das hoffentlich viele Fragen klärt. Im November 
wird zudem eine Veranstaltung «von Frauen für Frauen» stattfinden, mit dem Ziel, möglichst viele 
Kandidatinnen für ein politisches Amt zu gewinnen. Details dazu finden Sie in diesem «tafersaktuell». 

In meinem letzten Editorial habe ich über Littering im öffentlichen Raum geschrieben. Leider sehen 
wir uns zunehmend auch mit nächtlichem Lärm und Vandalismus konfrontiert. Als Sofortmassnahme 
hatten wir eine Sicherheitsfirma beauftragt, an den Wochenenden für Ordnung zu sorgen – zu-
nächst als Versuch bis Mitte Juli. Wir hatten den Eindruck, dass es wirkt. Doch seit Ende August stel-
len wir wieder vermehrt Probleme fest. Gemeinsam mit der Primar- und Orientierungsschule, der 
Polizei und Mitarbeitenden der Gemeinde haben wir mögliche Massnahmen diskutiert. Es wird aber 
noch einige Wochen dauern, bis die ersten Schritte umgesetzt werden können. Bitte verstehen Sie 
mich nicht falsch: Jugendliche sollen Raum haben, sich zu treffen und auszuleben. Aber ein friedli-
ches Zusammenleben erfordert gewisse Regeln. 

Zu einem ganz anderen Thema: Auch Kantonsdienste und Gemeindeverwaltungen schreiten in der 
Digitalisierung voran. Ihre Gebühren- und Steuerrechnungen können Sie schon seit einiger Zeit über 
eBill digital von der Gemeinde empfangen. Mit einem Freigabeklick – oder sogar vollautomatisch – 
ist die Bezahlung möglich. Ein Umzug, das Einholen von Zivilstandsdokumenten und vieles mehr 
kann heute schon online erledigt werden. Mehr dazu erfahren Sie in dieser Ausgabe von «tafersak-
tuell». 

Lassen Sie uns noch auf ein paar angenehme Herbsttage hoffen, bevor uns der erste Schnee be-
grüsst. 

Markus Mauron 
Ammann 
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Impressum 
Herausgeberin: Gemeinde Tafers, Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers, 026 494 80 10 
gemeinde@tafers.ch / www.tafers.ch / Auflage: 3800 Exemplare für die Bevölkerung von Tafers 
Redaktionsschluss nächste Ausgabe: 20. November 2025 

Stimmen aus  

dem Gemeinderat 

Der Gemeinderat  

bewilligt (seit der letzten Ausgabe bis zum  

Redaktionsschluss) 

Sektor Alterswil 

- Neubau Pergola von Vonlanthen David & 
Susann, Singerewald 123, 1715 Alterswil, 
Art. 1079;  

- Verlängerung Baubewilligung: Neubau Vor-
dach beim Eingang von Schwaller Cyrill, 
Galteren 33, 1712 Tafers, Art. 1123;  

- Heizungswechsel von Ölheizung auf Wär-
mepumpe Luft/Wasser (aussen aufgestellt) 
von Wyss Martin & Doris, Panorama 5, 
1715 Alterswil, Art. 1141; 

- Neubau gedeckter Sitzplatz, Pergola, 
Schopf, Fahnenstange und Schwimmbad, 
Versetzen bestehendes Gartenhaus und Re-
naturierung Steingarten von Stöckli Christa 
& Roland, Geuer 34, 1715 Alterswil, Art. 
1022; 

- Änderung von landwirtschaftlicher in nicht-
landwirtschaftliche Nutzung, Muren 2, 2a, 
2f, 2i von Masshardt Emmy, Muren 2, 1715 
Alterswil, Art. 226; 

- Heizungswechsel von Ölheizung auf Wär-
mepumpe mit Erdwärmesonde von Krat-
tinger Alfons, St. Ursenstrasse 25, 1712 
Tafers, Art. 890.  

Sektor St. Antoni 

- Treppenanbau bei Balkon von Kaeser Da-
niel, Bächlisbrunnenstrasse 37, 1713 St. 
Antoni, Art. 1609; 

- Erstellung einer Pergola von Vetter Oliver & 
Swakei Priscilla, Sellenriedstrasse 77, 1713 
St. Antoni, Art. 2119; 

- Heizungswechsel von Ölheizung auf Wär-
mepumpe Luft/Wasser (aussen aufgestellt); 
Ausnahmegesuch zum Unterschreiten des 
Strassenabstandes durch das Aussengerät 
von Binz Beat, Hauptstrasse 59, 1713 
St. Antoni, Art. 1509; 

- Erstellen Holzschopf (nachträgliche Bauein-
gabe) von Aerschmann Otto, Stockera 15, 
1715 Alterswil, Art. 830; 

- Neubau eines Holz-Herdes mit Kachelofen 
(bestehender Kamin) von Sägesser Martin, 
Lehwil 24, 1714 Heitenried, Art. 341; 

- Neubau Gerätehaus von Chatton Roger, 
Stockera 2, 1715 Alterswil, Art. 2192; 

- Aufstellen eines Autounterstandes, Ausnah-
megesuch zu den Schutzmassnahmen für 
Gehölze ausserhalb des Waldareals von 
Flisch Paul, Grubenacher 4, 1713 St. An-
toni, Art. 55; 

- Photovoltaik-Freiflächenanlage mit 
Schraubfundament von Käser Daniel, Grab-
ach 66, 1713 St. Antoni, Art. 1051. 

Sektor Tafers 

- Kaminanlage für Schwedenofen (ohne Ein-
bau Schwedenofen) von Krasniqi Setki & 
Fitnete, Juchrainstrasse 14, 1712 Tafers, 
Art. 170; 

- Erstellen Unterstand und 2 Sonnensegel, 
Ausnahmegesuch zum Unterschreiten des 
Strassenabstandes zur Gemeindestrasse von 
der Gemeinde Tafers, Juchstrasse 9, 1712 
Tafers, Art. 78; 

- Heizungswechsel von Stückholz- zu Holz-
schnitzelfeuerung von Dänzer Roman, Rohr-
holz 1, 1712 Tafers, Art. 1109; 

- Ersatz der Erdsonden-Wärmepumpe (Erd-
sonden bleiben bestehen) von Schaller Mar-
tin & Marie-Claire, Panoramastrasse 16, 
1712 Tafers, Art. 622; 

- Ersatz der Erdsonden-Wärmepumpe (Erd-
sonden bleiben bestehen) von Raemy Rein-
old & Monika, Rossackerstrasse 2, 1712 
Tafers, Art. 61;
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- Ersatz der Erdsonden-Wärmepumpe (Erd-
sonden bleiben bestehend) von Bertschy 
Dimitri, Juraweg 2, 1712 Tafers, Art. 254; 

- Aufstellen beleuchteter Reklameträger für 
Dauerreklame, Ausnahmegesuch zum Un-
terschreiten des Strassenabstandes zur 
Kantonalstrasse von wirbauen AG, Maria-
hilfstrasse 47a, 1712 Tafers, Art. 1376; 

- Heizungswechsel von Stückholz- zu Pellets-
heizung von Oberson Dräyer Astrid, Ober-
son Wynistorf Dorothea und Oberson Edith, 
Thunstrasse 28, 1712 Tafers 1005; 

- Montieren von Wind- und Wetterschutz bei 
Balkon (unbeheizt) von Moosmann Astrid, 
Muttacherstrasse 12, 1712 Tafers, Art. 
1354-5. 

behandelt folgende ordentliche Baugesuche 

Sektor Alterswil 

- Einbau Kita im Erdgeschoss von der Ge-
meinde Tafers, Oberdorfstrasse 15, 1715 
Alterswil, Art. 916; 

- Umbau und Anbau Milchviehlaufstall, Art. 
97 LWG ist anwendbar von Riedo Dominik, 
Galteren 23f, 1712 Tafers, Art. 123; 

- Wiederaufbau Einfamilienhaus und Autoun-
terstand nach Brand, Ausnahmegesuch zum 
Reglement oder Gesetz (DBP) von Rotzetter 
Joel & Michaela, Alpenblick 54, Art. 1306. 

Sektor St. Antoni 

- Abbruch und Wiederaufbau Einfamilien-
haus mit Carport und Erdsondenbohrung, 
Ausnahmegesuch zu den Schutzmassnah-
men für Gehölze ausserhalb des Wald-
areals, Ausnahmegesuch zum Unterschrei-
ten des Strassenabstandes zur Gemeinde-
strasse von Wohlhauser Tanja, Niedermuh-
ren 98, 1714 Heitenried, Art. 1673. 

Sektor Tafers 

- Abbruch bestehendes Wohnhaus, Neubau 
Mehrfamilienhaus mit Bürofläche, 

Einstellhalle und Wärmepumpe mit Erdson-
den, Ausnahmegesuch zum Unterschreiten 
des Strassenabstandes zur Gemeindestrasse 
durch Stützmauern, Velo- und Autopark-
plätze von Wohnbau AG, Mariahilfstrasse 
8, Art. 291. 

Der Gemeinderat 

- genehmigt das Protokoll der Gemeindever-
sammlung vom 20. Mai 2025; 

- stimmt dem Konzept Pauschalentschädi-
gung für Jugendliche im Rahmen eines ein-
jährigen Pilotversuchs zu; 

- genehmigt den Grundsatz einer Vertragslö-
sung für eine Beteiligung an den Agglome-
rationsprogrammen im BESA-Perimeter 
Freiburg und sichert die grundsätzliche Un-
terstützung des vorgeschlagenen Preismo-
dells zu; 

- befürwortet die Übertragung der Aufgaben 
gemäss des am 9. Oktober 2024 in Kraft 
getretenen Sozialhilfegesetzes (SHG) an den 
Mehrzweckverband Sensebezirk (MZV), 
stimmt der Prüfung für die Integration der 
Berufsbeistandschaften in die neu zu schaf-
fende Organisationseinheit zu und befür-
wortet die Einsetzung einer Lenkungsgruppe;

- stimmt dem Gesuch eines Schulkreiswechsel 
zu; 

- beurteilt das Baugesuch der Gemeinde  
Schmitten für die Erschliessung der ARA im 
Weiler Burg, mit Bedingungen, positiv; 

- beschliesst Anpassungen der Vereinbarung 
über die Organisation des Sozialdienstes 
Sense Mitte; 

- stimmt der befristeten Pensenerhöhung für 
die Berufsbeistandschaft Sense Mittelland 
ab Januar 2026 zu; 

- genehmigt die Anpassungen zum Ausfüh-
rungsreglement über die Bestattungen und 
den Friedhof; 

- genehmigt die Erneuerung der Haftpflicht-
versicherung bis 31.12.2030 bei Helvetia 
Versicherungen; 

- beschliesst seine Rückmeldungen zu Han-
den des Vorstandes des Mehrzweckverban-
des Sense zum Budget 2026; 
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- genehmigt Richtlinien zur Führung der Bibli-
otheken der Gemeinde Tafers, rückwirkend 
auf den 01.01.2025; 

- begutachtet das Gesuch um ein Patent L für 
Franck Truchot, Coop Tafers, positiv; 

- beschliesst, dass die Gemeinde als Aktionä-
rin der Senseera Gesundheit AG das Defizit 
trägt, welches unter den Gemeinden nach 
zivilrechtlicher Bevölkerung aufgeteilt wird; 

- nimmt Stellung zum Kantonalen Richtplan 
(KantRP) bezüglich Sachplan Materialabbau; 

- genehmigt die Stellungnahme zum Vorent-
wurf zur Revision des Gesetzes über die Vi-
deoüberwachung (VidG); 

- genehmigt die Entlassung von zwei Perso-
nen aus dem Gemeindebürgerrecht Tafers; 

- lehnt mehrere Einsprachen zu Ordnungs-
bussen ab; 

- beschliesst die Nominierung von Yves Bür-
del als Kandidat fürs Direktorium der Feuer-
wehr Sense; 

- genehmigt die neue Vereinbarung der Trä-
gergemeinden mit dem Tageselternverein 
TEVS. 

Personelles 

Die Gemeinde Tafers freut sich, zwei neue 

Lernende auszubilden. 

Alain Bongard (links) und Cyrill Piller haben 
am 15. August 2025 ihre Ausbildung als Kauf-
mann EFZ bei der Gemeinde Tafers gestartet. 
Wir freuen uns, sie auf ihrem Ausbildungsweg 
zu begleiten.

Informationsveranstal-

tung vom 3. November 

2025  
Der Gemeinderat lädt die Bevölkerung herzlich 
ein, sich über das geplante Projekt zu informie-
ren.  

Neubau Verwaltungsgebäude Tafers 

Datum:  Montag, 3. November 2025  

Zeit:   19.30 Uhr 

Wo:  Aula OS Tafers 

Der Projektkredit soll an der nächsten Gemein-
deversammlung vom 4. Dezember 2025 
beantragt werden. 

Digitalisierung in der  

öffentlichen Verwaltung 

DIGI-FR – Ihre Behördengänge jetzt online! 

Auch kantonale und kommunale Verwaltungen 
treiben die Digitalisierung weiter voran. Ge-
bühren- und Steuerrechnungen können bereits 
seit einiger Zeit direkt über eBill empfangen 
und bezahlt werden – auf Wunsch sogar auto-
matisch. Viele weitere Dienstleistungen wie 
eine Adressänderung oder das Bestellen von 
Zivilstanddokumenten lassen sich heute eben-
falls einfach online erledigen. 
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Was ist DIGI-FR? 

DIGI-FR ist eine gemeinsame Initiative aller 
Freiburger Gemeinden und des Kantons. Ziel 
ist es, Behördengänge einfach und digital über 
einen zentralen Zugang zu ermöglichen. 
Über den virtuellen Schalter unter egov.fr.ch 
können Sie bequem online ein Konto einrich-
ten. Dafür benötigen Sie einmalig eine SwissID 
(www.swissid.ch). 

Die Online-Dienste sind benutzerfreundlich, 
schnell und sicher. Anfallende Gebühren kön-
nen bequem per Karte oder TWINT bezahlt 
werden. Nach Bearbeitung durch die zustän-
dige Stelle stehen die gewünschten Dokumente 
im virtuellen Schalter zum Download bereit – 
oder werden auf Wunsch per Post zugestellt. 

Entdecken Sie die bereits verfügbaren Online-
Leistungen der Gemeinde auf unserer Website. 

www.tafers.ch/aktuellesinformationen/2551417 

eBill 

Die Gemeinde Tafers bietet für Steuer- und 

Gebührenrechnungen die papierlose Rech-

nung an. 

Mit eBill erhalten Sie die Rechnungen der Ge-
meinde direkt in Ihr E-Banking und können 
diese sicher und bequem bezahlen. 

Um sich für eBill anzumelden, loggen Sie sich 
ins E-Banking Ihrer Bank oder von PostFinance 
ein und aktivieren Sie den Service «eBill» unter 
dem gleichnamigen Menüpunkt. Wählen Sie 
«Gemeinde Tafers» in der Liste der Rechnungs-
steller aus. Weitere Informationen zu eBill 
finden Sie im Internet unter www.ebill.ch. 
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Einsichtnahme in die 

Steuerregister 

Verordnung des Staatsrates vom 18. Juni 

2002 über die Einsichtnahme in die Steuer-

register. 

• Die Register der ordentlichen Steuern, die 
den Steuerbetrag des Einkommens und Ver-
mögens der natürlichen Personen enthalten, 
liegen vom 1. September 2025 bis und mit 
31. Oktober 2025 bei der Gemeindever-
waltung auf, wo sie von jeder Person, die im 
Kanton steuerpflichtig ist, eingesehen wer-
den können. 

• Eingesehen werden können die Steuerregis-
ter für das Steuerjahr 2023. 

• Die Steuerregister der juristischen Personen 
können nicht eingesehen werden. 

• Die Register der Kantonssteuer enthalten die 
Namen, Vornamen und Adressen sowie den 
Steuerbetrag des Einkommens und Vermö-
gens aller steuerpflichtigen Personen der 
Gemeinde, deren Veranlagung endgültig 
ist. 

• Auf schriftlichem oder telefonischem Weg 
kann keine Einsicht gewährt werden. 

• Die steuerpflichtigen Personen, die die Regis-
ter der kantonalen Einkommens- und Ver-
mögenssteuer (Steuerkapitel) einsehen, ha-
ben dies mit ihrer Unterschrift zu bestätigen. 

• Jede steuerpflichtige Person kann im No-
vember 2025 von den Namen, Vornamen 
und Adressen der Personen, welche ihr per-
sönliches Steuerkapitel eingesehen haben, 
Kenntnis nehmen. 

Für jede Einsichtnahme in die Register der kan-
tonalen Einkommens- und Vermögenssteuern 
oder das Kontrollbuch muss eine Gebühr von 
CHF 8.– pro Steuerkapitel entrichtet werden. 

Parkplatzbewirtschaf-

tung – Aktuelles 

Seit dem 1. Februar 2025 werden in der Ge-

meinde Tafers die Parkplätze bewirtschaftet. 

Gerne informieren wir Sie über den aktuellen 
Stand der Einführung des neuen Systems. Es ist 
verständlicherweise für alle Einwohnenden und 
Besucher*innen in Tafers vieles noch nicht ver-
innerlicht oder nicht ganz klar. Auch wollen 
wir Ihnen nicht unnötig Bussen ausstellen müs-
sen.  

Deshalb nehmen wir laufend Rückmeldungen 
aus der Bevölkerung entgegen und passen, wo 
es Sinn macht, an. Neu werden Sie demnächst 
beim Parkplatz nähe Fussballplatz eine Park-

uhr vorfinden (roter Punkt). Damit reagiert der 
Gemeinderat auf einen vielseitigen Wunsch.

Es ist uns wichtig, das System der Bewirtschaf-
tung in Erinnerung zu rufen. Es gibt gebühren-

freie und gebührenpflichtige Parkplätze, wo-

bei die 1. Stunde immer gebührenfrei ist. 
Doch es muss ein Parkvorgang getätigt wer-
den. Entweder Parkscheibe stellen, Parkuhr 
betätigen mit Bargeld oder den Parkvorgang 
mit den gängigen Apps von parkingpay, easy-
park oder Twint vornehmen.
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Denken Sie dran, im Dorf bei 
der Post, Apotheke, Amthaus 

aussen, Coop, ASTA-Platz vis-

à-vis alte Käserei und Vin-

zenzhaus die Parkscheibe

einzustellen. Die maximale Zeit ist jeweils an-
gegeben. 

Demnächst werden wir ein interaktives Tool

anbieten, mit welchem Sie die aktuellen Zeiten 
und Parkmöglichkeiten direkt sehen können. 

Wahlen 2026 

In den nächsten Ausgaben von «tafersaktuell» 
schauen wir zurück auf die vergangene Legis-
latur und die jeweiligen Herausforderungen.
Nachfolgend präsentieren wir die ersten 3 In-
terviews mit amtierenden Gemeinderät*innen 
und befragen Sie zu ihren Aufgaben in den 
verschiedenen Ressorts. 

Riccarda Melchior,  

Ressort Bildung

Die Schulen befinden 

sich im stetigen Wandel. 

Welche Herausforderun-

gen waren diesbezüglich 

die grössten seit 2021? 

COVID-19-Pandemie:  
Wie überall, war die Pandemie auch für die 
Schulen einschneidend. Die rasche Umstellung 
auf Fernunterricht sowie die laufend ändern-
den Schutz- und Hygienemassnahmen haben 
die Unterrichtsorganisation und das Wohlbe-
finden von Lehrpersonen und Schüler*innen 
stark belastet.  

Digitalisierung: Die digitale Entwicklung in den 
Schulen wurde durch Corona beschleunigt, 
was eine Aufrüstung der Technik sowie den 
Ausbau des Informatiksupports verlangte. 

Personalmangel: Es wird zunehmend schwieri-
ger, gut ausgebildete und erfahrene Lehrper-

sonen sowie Betreuer*innen für die vor- und 
ausserschulische Kinderbetreuung zu finden. 

Welche Ziele im Ressort Bildung hast du er-

reicht? 

Neuorganisation des Schulkreises: Die Ge-
meinden Heitenried und Tafers hatten die 
Herausforderung, für den bisher provisori-
schen gemeinsamen Schulkreis, ab Schuljahr 
2024/25 eine gesetzeskonforme Variante zu 
erarbeiten. Der Prozess dauerte lange und die 
Verhandlungen mit dem Kanton waren inten-
siv. Seit August 2024 sind wir nun eine Schule 
mit vier Standorten. 

Das Angebot der ausserschulischen Betreuung 
an unseren drei Standorten wurde kontinuier-
lich ausgebaut. In diesem Jahr konnten wir 
endlich die seit Langem gewünschte Ferienbe-
treuung realisieren. 

Nenne uns eine bleibende, positive Erinne-

rung in Bezug auf ein Projekt oder ein 

Geschäft während deiner Amtszeit? 

Errichtung Pavillon (Primarschule Tafers):  
Dieses Projekt der letzten Legislatur, welches in 
Rekordzeit realisiert werden konnte, ist der Be-
weis dafür, was möglich ist, wenn wirklich alle 
am gleichen Strick ziehen. 

Margrit Dubi,  

Ressort Strassen und  

öffentlicher Verkehr

Welche Vor- und Nachteile 

siehst du in der Beschaffung 

von Werkhof-Nutzfahrzeu-

gen seit der Fusion? 

Vorteile sind die einheitlichen Beschaffungspro-
zesse/Vergaberichtlinien zur Schaffung von 
Transparenz und die Verfügbarkeit von mehr 
Fahrzeugen. Ausserdem die bessere Auslas-
tung der Maschinen und die Zentralisierung 
der Wartung von Fahrzeugen und Maschinen.
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Ein Nachteil ist die Herausforderung, um die 
unterschiedlichen Bedürfnisse der 3 Standorte 
zu priorisieren und harmonisieren. Zudem die 
Zeit- und Personalressourcen für die Kontrolle 
des Beschaffungsprozesses/Vergaberichtlinien. 

Was kannst du erzählen zum aktuellen Stand 

des neuen Aufbahrungs- und Abdankungs-

raums? 

Bis Mitte Oktober planen wir die Zusammen-
stellung der Baukommission und die Sitzung 
mit dem Architekten. Das gesetzte Ziel ist das 
Einreichen des Baugesuchs per Anfang/Mitte 
Januar 2026. 

Du bist bereits in der 3. Legislatur. Welche 

Erfahrungen möchtest du an die nächste Ge-

neration weitergeben? 

Wichtig ist, den Austausch mit den anderen 
Gemeinden, insbesondere mit den Gemeinde-
rät*innen im selben Ressort zu pflegen und 
grundsätzlich Transparenz zu schaffen. Auch 
muss man Flexibilität bewahren und das Sach-
geschäft stets im Vordergrund sehen. 

Pascal Julmy,  

Ressort Ver- und Entsor-

gung und Umwelt

Du warst vor der Fusion 

als Gemeinderat in Al-

terswil tätig, nun in 

Tafers – welche Unterschiede haben sich in 

deiner Tätigkeit bemerkbar gemacht? 

Vor der Fusion war ich als Gemeinderat in Al-
terswil tätig, wo die Strukturen überschaubar 
und die Entscheidungswege kürzer waren. 
Nach der Fusion hat sich mein Aufgabenbe-
reich deutlich erweitert. Die Verwaltung ist 
komplexer geworden, die Koordination und 
Abstimmung mit verschiedenen Ressorts inten-
siver und die strategische Planung muss nun 
die Bedürfnisse einer grösseren Bevölkerung 
berücksichtigen. Entscheidungen betreffen ein 
grösseres Gebiet und mehr Menschen, was die 

Tragweite und Komplexität der politischen Ar-
beit erhöht. Die Zusammenarbeit im Gemein-
derat ist vielfältiger, da unterschiedliche Per-
spektiven, politische Kulturen und Arbeitswei-
sen aus den ehemaligen Gemeinden zusam-
menkommen – das empfinde ich als sehr 
bereichernd. 

Kannst du ein konkretes Beispiel einer Ver-

änderung beschreiben, welches nach der 

Fusion neu oder anders zu bewirtschaften 

ist? 

Ein konkretes Beispiel ist die Vereinheitlichung 
der Wasserversorgungs-Systeme. Früher hatte 
jede Gemeinde ihre eigene Infrastruktur –  
eigene Reservoirs, Leitungsnetze und War-
tungspläne. Nach der Fusion mussten diese 
Systeme technisch und organisatorisch zusam-
mengeführt werden. Das bedeutete u. a.  
� die Einführung eines gemeinsamen War-

tungskonzepts 
� die Harmonisierung der Wasserqualitätssi-

cherung 
� die zentrale Verwaltung der Verbrauchsda-

ten und Abrechnungen 
Diese Umstellung war anspruchsvoll, bringt 
aber langfristig mehr Effizienz und Sicherheit 
für die Bevölkerung. 

In welcher Form hast du den Austausch mit 

der Bevölkerung gepflegt? 

Der direkte Kontakt mit der Bevölkerung ist mir 
sehr wichtig – und gleichzeitig eine Herausfor-
derung geworden. Vor der Fusion in Alterswil 
war vieles familiärer, ganz nach dem Motto: 
«Jeder kennt jeden». Man begegnete sich im 
Alltag, tauschte sich spontan aus, Anliegen 
konnten oft direkt und unkompliziert bespro-
chen werden. Die Gemeinde ist nun deutlich 
gewachsen, was den persönlichen Austausch 
anspruchsvoller macht. Die Wege sind länger 
und die Strukturen komplexer. Mir ist es ein 
zentrales Anliegen, dass sich die Bevölkerung 
gehört fühlt und aktiv am Gemeindeleben teil-
nehmen kann – denn nur gemeinsam können 
wir unsere Gemeinde weiterentwickeln.
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Rückblick Donnschtig-

Jass in Düdingen 

Wir blicken auf einen sehr erfolgreichen 

Donnschtig-Jass in Düdingen zurück. 

Bei allerbesten Bedingungen wohnten der Sen-
dung vor Ort rund 4300 Personen bei. Diese 
Zahl wurde in diesem Sommer nur von Einsie-
deln übertroffen. An den TV-Geräten zu Hause 
schalteten über 400'000 Menschen die Sen-
dung aus Düdingen ein, was einem Marktan-
teil von 45 % entsprach. Ganz viele Menschen 
haben zu diesem Erfolg beigetragen. 

An dieser Stelle danken wir allen Helferinnen, 
Helfern, den Anwohner*innen, den Sponsoren, 
der Pfarrei Düdingen sowie den beiden Ge-
meinden Düdingen und Tafers für ihre Unter-
stützung. Auch dem SRF-Team danken wir für 
die wunderbare Zusammenarbeit! 

In Namen des OK Donnschtig-Jass Düdingen-
Tafers 
Laurent Baeriswyl und Nicolas Schwaller 

1. Reihe v.l.n.r.: Jasmin Piller, Eliane Waeber, Stephan Schick 
2. Reihe v.l.n.r.: Yvonne Plüss, Marianne Dietrich, Sabine 
Schwaller, Nicolas Jungo, Nicolas Schwaller (Vize-Präsident), 
Laurent Baeriswyl (Präsident), Nicolas Neuhaus 
3. Reihe v.l.n.r.: Silvio Rolli, Markus Mauron, Armin Haymoz, 
Alexander Ayer, Patrick Bächler 

Ein Andenken an die zwei 
unvergesslichen Jass- 
sommer in Tafers und 
Düdingen. 
Jasstapis für CHF 28.– 

Kann am Schalter der  
Gemeindeverwaltung 
Düdingen bezogen werden. 
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Bundesfeier 2025 

Bundesfeier 2025 im Burgbühl – Ein gelun-

gener Anlass in ruhiger Atmosphäre 

Die diesjährige 1. August-Feier in St. Antoni 
ging ohne laute Raketen und leuchtende Zu-
ckerstöcke über die Bühne: ruhig, gemütlich, 
familiär – in typisch schweizerischer Feierkultur, 
und das passte wunderbar. Die Gäste haben 
einen zufriedenen Eindruck gemacht. 

Ein besonderes Highlight bot die Junge Liste 

Tafers, die mit einer kreativen Rede in Form ei-
nes Live-Podcasts gesellschaftliche Themen aus 
Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft span-
nend präsentierte und den Leuten näherbrach-
ten. Für musikalische Stimmung sorgte der 
junge Sänger Noah Decorvet, der das Publi-
kum sogar zum Mitsingen animierte. Während 
der Nationalhymne wurden die Gäste von un-
serem auf der Leinwand tanzenden Sensler 
Bueb überrascht, der für heitere Gesichter 
sorgte. 

Die Zusammenarbeit mit dem Team des Bil-

dungszentrums Burgbühl verlief hervorragend 
– wir bedanken uns bei den Verantwortlichen 
und dem Team ganz herzlich. Ebenso ein-
drucksvoll war erneut der Einsatz unserer 
freiwilligen Helferinnen und Helfer. 

Im Namen der Gemeinde Tafers bedanken wir 
uns herzlich bei allen, die zum Gelingen dieses 
schönen Nationalfeiertags beigetragen haben.

ElKi-Deutsch (Eltern-

Kind-Deutschkurs) 
• Möchten Sie und Ihre 

Kinder Deutsch lernen? 

• Möchten Sie mehr über 

den Alltag in der 

Schweiz erfahren? 

• Wohnen Sie in der Ge-

meinde Tafers  

(Alterswil / St. Antoni / Tafers)?  

Dann sind Sie beim ElKi-Deutsch genau richtig!

In unserem Eltern-Kind Deutschkurs lernen die 
Eltern Deutsch und erhalten viele hilfreiche In-
formationen über das Leben in der Schweiz. 
Gleichzeitig werden die Kinder in einer eige-
nen Gruppe spielerisch in deutscher Sprache 
gefördert – mit Spielen, Liedern und Bastelakti-
vitäten. 

Kurstage 

• Montag und Mittwoch, 9–11 Uhr, Anfän-
ger*innen, CHF 120.–

• Donnerstag, 9–11 Uhr, gute Kenntnisse, 
CHF 60.–

Kursdauer / Kursort 

8. September 2025 bis 9. Juli 2026 (ohne 
Schulferien), Mehrzweckgebäude, Tafers. 

Anmeldung per QR-Code oder via Webseite 
der Gemeinwesenarbeit:  
http://www.gwatafers.ch/elki-deutsch/. 

Haben Sie schulpflichtige oder 

noch keine Kinder? 

Ab sofort ist auch so eine Anmeldung möglich! 

Auskünfte oder Fragen zur Anmeldung:

Rita Rigolet, Kursleiterin (Tel. 079 762 60 31, 
E-Mail: rita.rigolet@tafers.ch). 

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung.
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Jugendarbeit 

Sense Mitte 

Sommerfest  

Am Freitag, 29. August 2025 wurde im Ju-
gendraum das erste Sommerfest gefeiert. Mit 
der Unterstützung des Vereins «Coolinarik» 
durften wir rund 40 Jugendliche begrüssen.  

«Coolinarik» zauberte mit regionalen Zutaten 
einen köstlichen Veggie-Döner und betreute 
eine Mocktail-Bar, wo Jugendliche ihre eige-
nen Mocktails kreieren durften. 

«Coolinarik» ist ein mittlerweile schweizweit ak-
tiver Verein – entstanden in der Offenen 

Kinder- und Jugendarbeit der Gemeinde Mur-
ten – der partizipative, Generationen 
verbindende Koch-Workshops mit Jugendli-
chen organisiert. Die Jugendarbeit Sense Mitte 
freut sich, im kommenden Jahr weitere Work-
shops in Zusammenarbeit mit «Coolinarik» 
anzubieten und dadurch junge Menschen auf 
Themen wie Nachhaltigkeit, gesunde und regi-
onale Ernährung zu sensibilisieren. 

Das Sommerfest war ein voller Erfolg! Wir 
freuen uns auf weitere Veranstaltungen mit 
und für junge Menschen der Gemeinde Tafers.  

Bist Du interessiert daran? 

Dann folge uns auf Instagram oder TikTok und 
sei immer top informiert über weitere Events. 

TikTok Instagram Website Website Coolinarik 

Nächste Events 

Ab Oberstufe (OS): Jugendliche bis 25 Jahre 

� 01.11.2025 Geisterparcours by Jugend-
Team 

� 07.11.2025 Gaming Turnier 
� 13.11.2025 After School Lounge 
� 22.11.2025 Kochen im Jugendtreff 
� 30.11.2025 Cozy Sunday! 
� 05.12.2025 Filmabend 
� 12.12.2025 Weihnachts-Special 

� 19.12.2025 Guetzle  

Primarschule: 7H und 8H 

� 05.11.2025 Filmnami 
� 19.11.2025 Disco 
� 10.12.2025 Guetzle 
� 17.12.2025 Film und Guetzli essen  

Elternanlass: Tag der offenen Tür 

� 06.11.2025, 19.30 Uhr (weitere Informatio-
nen, S. 17)
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SwissSkills 2025 

Ein junger Tafersner zeigt, was er kann! 

Wir gratulieren herzlich Elia Bürgisser aus Al-
terswil (Mitarbeiter Werkhof), der dieses Jahr 
die grosse Ehre hatte, an den SwissSkills in 
Bern 2025 teilzunehmen! Er hat am Wettbe-
werb den starken 4. Rang erreicht. 

Dank seiner hervorragenden Leistungen und 
seinem grossen Engagement wurde Elia aus-
gewählt, am nationalen Berufswettbewerb teil-
zunehmen – eine grosse Ehre, die nur wenigen 
jungen Berufsleuten zuteilwird. Die SwissSkills 
bringen die besten Lernenden aus der ganzen 
Schweiz zusammen, um ihr Können in ihren je-
weiligen Berufen unter Beweis zu stellen. 

Für Elia war die Teilnahme eine einmalige Er-
fahrung: 

«Ich habe bereits einige Monate vor den 
SwissSkills begonnen, mich auf den  
Wettbewerb vorzubereiten, mit dem Ziel  
erster zu werden.  
Nach dem Wettkampf bin ich nun schon stolz, 
ein Teil dieses enorm grossen Anlasses gewe-
sen zu sein und dass ich mein Können unter 
Beweis stellen konnte.» 

Auch der Werkhof Tafers zeigt sich stolz: Die 
Einladung zu den SwissSkills ist nicht nur eine 
Auszeichnung für Elia persönlich, sondern 
auch ein Zeichen für die qualitativ hochwertige 
Ausbildung, die der Werkhof seinen Lernenden 
bietet. 

Die Gemeinde Tafers gratuliert Elia herzlich zu 
dieser grossartigen Leistung und wünscht ihm 
auf seinem weiteren beruflichen Weg viel Er-
folg, Motivation und Freude an seiner Arbeit. 
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Periodische Nachfüh-

rung der amtlichen 

Vermessung 

Wie bereits in der Ausgabe tafersaktuell vom 

Juni/Juli 2024 angekündigt, finden in der 

Gemeinde Tafers – konkret im Sektor Alters-

wil und gemäss neuster Information auch im 

Sektor Tafers – Arbeiten zur periodischen 

Nachführung (PNF) der amtlichen Vermes-

sung statt. Das Amt für Geoinformation 

(GeoA) hat dazu das Büro Géodétec SA in 

Freiburg beauftragt. 

Was wird gemacht?

Die Vermessungsdaten werden gemäss den 
gesetzlichen Vorgaben (Art. 24 der Verord-
nung über die amtliche Vermessung, VAV) auf 
den neuesten Stand gebracht. Dabei geht es 
insbesondere um: 

• Natürliche Veränderungen wie Waldflä-
chen oder Wasserläufe. Diese werden in 
Zusammenarbeit mit dem Amt für Wald und 
Natur sowie dem Amt für Umwelt (Sektion 
Gewässer) definiert. 

• Abgleich von Gebäudeadressen zwischen 
der amtlichen Vermessung und dem Ge-
bäude- und Wohnungsregister (GWR), um 
eine einheitliche und korrekte Erfassung si-
cherzustellen. 

Für die Arbeiten werden vor allem Luftbilder 
und bestehende Katasterpläne verwendet, um 
Strassen, Bäche, Wälder und Gebäude korrekt 
darzustellen. Auch bisher nicht erfasste Ge-
bäude werden aufgenommen – dies setzt eine 
lokale Vision auf Privatgrundstücken voraus. 
Für die meisten dieser Gebäude wurde eine 
vereinfachte Baueingabe durchgeführt. 

Diese Arbeiten dienen zur Nachführung der 
amtlichen Vermessung im Sinne von Artikel 
22ff. VAV. Sie sind unabhängig von den bau-
polizeilichen Vorschriften. 

Die Vermessung der befestigten Bodenbede-
ckungsflächen wird ausnahmsweise vom Staat 
Freiburg übernommen. Die Kosten für die Ver-
messung fehlender Bauten und Anlagen wer-
den gemäss Artikel 31 Abs 3 KGeolG via Ge-
meinde an die betroffenen Eigentümer*innen 
verrechnet. 

Die Arbeiten werden gemäss Kostentarif für die 
Mutation von Bauten und Anlagen in jedem 
einzelnen Fall nach Massgabe des geschätzten 
Bauten- und Anlagenwertes fakturiert 
(CHF 264.– pro Werttranche von 
CHF 100’000.–). 

Während der Arbeiten der PNF muss dem aus-
führenden Pat. Ing. Geometer, gemäss Artikel 
20 des Bundesgesetzes über Geoinformation, 
Zutritt zu den betreffenden Grundstücken ge-
währt werden. Er informiert die Eigentümer*in 
über sein Kommen oder legt im Fall ihrer Ab-
wesenheit ein Informationsschreiben in den 
Briefkasten. 

Nach Abschluss der Arbeiten werden die aktu-
alisierten Daten auf dem Online-Karten-Portal 
map.geo.fr.ch und auf der Grundbuch-Anwen-
dung RF-Public aufgeschaltet. 

Littering vermeiden – für 

eine Natur ohne Müll 

Wir möchten Sie daran erinnern, dass die Ak-
tion noch bis Ende Oktober 2025 aktiv läuft. 
Auf Grund des Missbrauchs der Mulden mit 
Entsorgen von Haushaltabfall sahen wir uns 
gezwungen, diese in allen Ortschaften zu ent-
fernen. Die gesammelten Litteringabfälle 
können bei den Sammelstellen abgegeben 
werden. 
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Zudem finden Sie den Flyer zur Aktion an vie-
len Robidog-Behältern. Wir laden Sie ein, auf 
Ihrem Spaziergang auch diese Säcklein zum 
Einsammeln von weggeworfenem Abfall zu be-
nützen und in den Robidogs zu entsorgen. 

Am Anfang von Littering steht jedoch dessen 
Vermeidung. Mit folgenden Tipps können Sie 
weniger Abfall produzieren: 

Stofftaschen statt Plastiktüten

Viel zu viele Milliarden Plastiktüten werden 
jährlich auf der ganzen Welt benutzt – und 
nach einmaligem Gebrauch weggeworfen. 
Nur ein kleiner Teil dieser Tüten werden recy-
celt. Der Zerfall einer einzigen Plastiktüte kann 
bis zu 500 Jahre dauern. Somit sollte man 
möglichst auf Plastiktüten verzichten und statt-
dessen Stofftaschen zum Shoppen mitnehmen. 

Konsum reduzieren und bewusster kaufen

Brauche ich das wirklich? 
Das Erstellen von Einkaufszetteln kann unnö-
tige Spontaneinkäufe, die meistens nicht glück-
lich machen – und schnell wieder im Müll 

landen, vermindern. Ganz nach dem Motto 
«Qualität statt Quantität» sollte man sein Geld 
lieber für gute Qualität ausgeben und nur das 
kaufen, was man wirklich braucht. Auch bei 
Geschenken sollte man sich genau überlegen, 
ob das «Mitbringsel» sinnvoll ist und gebraucht 
werden kann. Ansonsten landet dies im Müll. 

Trinkflaschen einführen

Es macht Sinn, den Kaffee im Büro sowie alle 
anderen Getränke in Mehrweggeschirr zu ge-
niessen und ganz auf wegwerfbares Einweg-
geschirr (Becher etc.) zu verzichten und Trink-
flaschen zu benützen. 

Leitungswasser statt Plastikflaschen

Das Leitungswasser in Schweizer Haushalten 
kann ohne Bedenken getrunken werden. Man 
kann somit auf den Kauf von Wasser in Plastik-
flaschen verzichten und auf Leitungswasser 
umsteigen. Bei Bedarf kann dieses auch be-
sprudelt werden.  

Frischhaltedosen statt Einwegverpackung

Mit dem Gebrauch von Frischhaltedosen kann 
im Alltag Müll reduziert werden. Das Verzich-
ten auf Alufolie und Plastikverpackungen spart 
zudem Geld. 

Alte Geräte verkaufen oder spenden

Gut funktionierende Sachen, die man nicht 
mehr braucht, sollten nicht weggeworfen wer-
den. Schlauer ist es, Kleider, Bücher, Spiele 
usw. auf einem Flohmarkt oder Online zu ver-
kaufen oder zu verschenken. Dies kann 
jemandem dienen und Freude bereiten. 

Nachfüllen statt neu kaufen

Für viele Produkte, wie zum Beispiel Seifen, 
Putzmittel, Waschmittel etc. werden Nachfüll-
verpackungen angeboten. 

Reparieren statt wegwerfen

Früher war es üblich, seine Elektrogeräte repa-
rieren zu lassen. Heutzutage werden kaputte 
Sachen durch etwas Neues ersetzt, was zu ei-
nem grossen Müll-Problem in unserer Gesell-
schaft geworden ist.
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Häckseldienst Herbst 

2025 

In der Kalenderwoche 45 (ab 3. November 

2025) findet der Häckseldienst der Gemein-

de Tafers für alle Ortsteile zu gleichen Be-

dingungen statt. 

Das Häckseln kostet für jeden, der diesen 
Dienst in Anspruch nimmt CHF 30.–. Für dieje-
nigen, welche ihr Häckselgut durch die Ge-
meinde abtransportieren lassen, sind die Kos-
ten wie bisher zusätzlich CHF 20.–. 

Pro Liegenschaft werden höchstens 3 m3 oder 
max. 15 Minuten gehäckselt. Mehr als 3 m3, 
resp. 15 Minuten häckseln, werden zusätzlich 
verrechnet (CHF 10.– / pro zusätzliche 5 Mi-
nuten). Grössere Mengen sind auf eigene Kos-
ten durch eine Spezialfirma häckseln oder ab-
führen zu lassen. 

Die Mehrzeit bei Sammelhaufen wird den ent-
sprechenden Personen zu je gleichen Teilen 
verrechnet. 

Das Häckselgut ist auf einem einzigen, gut 
sichtbaren und sauber aufgeschichteten Hau-
fen mit guter Zufahrt bereitzustellen. 

Gehäckselt werden Sträucher, zähe Stauden 
oder Zweige, welche kurz zuvor geschnitten 
wurden (kein angefaultes Material). Astgabeln 
müssen zuvor geschnitten werden. Wurzelstö-
cke mit Humus oder Erde beschichtet, können 
nicht angenommen werden. 

Anmeldungen werden bis spätestens 27. 

Oktober 2025 entgegengenommen, entwe-
der mittels Online-Formular, auf der Website 
der Gemeinde oder mit unten angefügtem An-
meldetalon (Abgabe in Tafers oder St. Antoni 
am Schalter oder Briefkasten der Gemeinde). 
Es werden nur schriftliche Anmeldungen entge-
gengenommen. Verspätete Anmeldungen kön-
nen nicht berücksichtigt werden. 

Neu wird nach Abschluss der Häckselaktion 

die Dienstleistung in Rechnung gestellt, es ist 

keine Vorabzahlung mehr notwendig. 

Der untenstehende QR-Code führt Sie direkt 
zum Anmeldeformular auf unserer Website. 

https://forms.office.com/e/2Cn9nsUij4 

� ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Anmeldung für Häckseldienst (CHF 30.–) in der KW 45 (Bitte Ortsteil angeben):  ___________________  

Name  __________________________________  Vorname  _________________________________  

Strasse / Haus-Nr.  ______________________________________________________________________  

PLZ / Ort  ________________________________  Telefon  __________________________________  

Ich/wir habe/n ca. ______ m3 Häckselgut  Werkhof mitnehmen (+ CHF 20.–)  

Häckselgut zusätzlich gewünscht (gratis)  Behalten (keine Zusatzkosten)  

Anmeldefrist bis spätestens 27. Oktober 2025: Gemeinde Tafers, Kompetenzzentrum Bau,  
Hauptstrasse 27, 1713 St. Antoni, oder per E-Mail an: bau@tafers.ch
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Jugendarbeit Sense 

Mitte – Elternanlass 

Tag der offenen Tür für Eltern im Jugend-

raum Tafers am 6. November 2025 

Die Jugendarbeit Sense Mitte lädt alle Eltern zu 
einem Informationsanlass ein: 

Wo: Jugendraum «Auti Tröchni» 
Mariahilfstrasse 9, 1712 Tafers 

Zeit: 19.30–21 Uhr 

Programm 

Mit dem Ziel, sich gegenseitig kennenzulernen 
und die verschiedenen Angebote der Jugend-
arbeit vorzustellen, sind alle Eltern um 19.30 
Uhr herzlich willkommen. Nach einem theore-
tischen Teil im Saal «Säget» wird gemeinsam 
Kaffee getrunken und Kuchen gegessen. Die 
Veranstaltung endet um 21 Uhr. 

Die Jugendarbeit Sense Mitte freut sich auf ei-
nen fruchtbaren Austausch und ist offen für 
Anregungen aller Art.  

Yannick Oppliger, Leiter Gemeinwesenarbeit 
Fabienne Decorvet, Fachperson Jugendarbeit 

Seniorenapéro in  

Alterswil 

Donnerstag, 6. November 2025 um 18 Uhr 

im Saal Kaiseregg der Mehrzweckhalle Al-

terswil 

Thema: Natur mit Latour 

Referent:

Hanspeter Latour 

Hanspeter Latour 
kennt man aus sei-
ner langjährigen Zeit 
als Kult-Trainer im 
Fussball. 

Seit seiner Pensionie-
rung gilt er als ver-
sierter Naturbe-

obachter, Autor und gefragter Referent über 
Themen der Biodiversität, insbesondere über 
die Artenvielfalt der einheimischen Tiere. 

Wir freuen uns auf ein spannendes Referat von 
Hanspeter Latour, der uns das Thema Bio-
diversität – auch mit Geschichten zum Schmun-
zeln – näherbringt... 

Anmeldung bitte bis Freitag, 31. Oktober 

2025 per QR-Code, mit nachstehendem Link 
https://forms.office.com/e/WDVGgXxHdv oder 
an die Gemeindeverwaltung Tafers (026 494 
80 10 oder gemeinde@tafers.ch). 
Achtung: Die Anzahl Plätze ist li-

mitiert. Anmeldungen werden in 

der Reihenfolge ihres Eintreffens 

berücksichtigt. 

Organisation: Projektteam 
Alter, Gemeinde Tafers 
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Agenda 

Aktuelle Angaben finden Sie auf unserer 

Website www.tafers.ch. 

Jeden Dienstag (max. 8 Pers.) und  
jeden Mittwoch (max. 15 Pers.) in Tafers 

Mittagstreff für Senioren – Projektteam Alter 

Zeit: 11.30 Uhr 
Ort: Pflegeheim St. Martin, Tafers 
Kosten: CHF 17.– 
Anmeldung: jeweils bis Freitagmittag vor dem 
Anlass bei der Gemeindeverwaltung,  
026 494 80 10 oder gemeinde@tafers.ch 

Jeden Donnerstag  
(Beginn 28. August 2025)

Wandern in der Natur 

Zeit: 9 Uhr (ca. 90 Minuten) 
Treffpunkt: Sensler Museum, Kirchweg 2 
Die Route wird individuell der Gruppe und der 
Witterung angepasst. Keine Anmeldung nötig. 
Kontaktperson: Anny Schmutz,  
026 494 10 47 

Jeden Dienstag (Beginn 2. September 2025)

Schritt für Schritt rund um Tafers 

Zeit: 9 Uhr (2 bis 2 ¼ Std.) 
Treffpunkt: Sensler Museum, Kirchweg 2  
Bei jeder Witterung. Keine Anmeldung nötig. 
Kontaktpersonen: Heribert und Dorly Bächler, 
026 494 21 70 

Jeden Donnerstag, 18. September bis  
20. November 2025 
Rückenfit 

Zeit: 7.45–8.45 Uhr 
Ort: Turnhalle St. Antoni 
TSV St. Antoni 
https://tsv-stantoni.ch

Donnerstag, 16. Oktober 2025 
Sprechstunde – Caritas Freiburg 

Zeit: 8.30–11.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Caritas Freiburg 
https://bit.ly/caritasfribourg

Montag bis Freitag, 20.–24. Oktober 2025 
Polysport Camp MS Sports 

Zeit: 9.30–16 Uhr 
Ort: Mehrzweckgebäude Alterswil 
Kosten: CHF 315.– 
Anmeldung: via Website MS Sports 
http://www.mssports.ch  

Mittwoch, 22. Oktober 2025 
Mittagstisch St. Antoni 

Zeit: 11.45 Uhr 
Ort: Pfarreihaus St. Antoni 
Samariterverein St. Antoni 

Dienstag, 28. Oktober 2025 
Krabbelgruppe 

Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Pavillon Primarschule, Tafers 
Anmeldung: bis spätestens am Vortag bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12) oder Jenny 
Bürgy (079 781 35 89) per SMS / WhatsApp 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 

Mittwoch, 29. Oktober 2025 
Kaffeeplausch mit Spiel und Spass 

Zeit: 14–16.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum Tafers 
Landfrauenverein Tafers 

Donnerstag, 30. Oktober 2025 bis  
Samstag, 1. November 2025 
14. Festival im Näbu 

Wier Seisler Kulturverein 
https://www.wierseisler.ch/  

Montag, 3. November 2025 
Jassen und Spielen 

Zeit: 13.30–16.30 Uhr
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Vinzenzgemeinschaft Tafers 

Donnerstag, 6. November 2025 
Sprechstunde – Caritas Freiburg 

Zeit: 8.30–11.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Caritas Freiburg 
https://bit.ly/caritasfribourg 
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Donnerstag, 6. November 2025 
Krabbelgruppe 

Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Pavillon Primarschule, Tafers 
Anmeldung: bis spätestens am Vortag bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12) oder Jenny 
Bürgy (079 781 35 89) per SMS / WhatsApp 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 

Donnerstag, 6. November 2025 
Senioren-Apéro mit Hanspeter Latour 

Ort: Mehrzweckhalle Alterswil 
Zeit: 18 Uhr  
Anmeldung: bis 31. Oktober 2025 
Projektteam Alter 
https://www.tafers.ch/aktuellesinformationen/2553667

Freitag, 7. November 2025 
Räbeliechtliumzug 

Zeit: 18 Uhr 
Treffpunkt: in der Kirche, Tafers 
Räben bestellen bei Jenny 079 781 35 89 
Kosten: Kollekte
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch/ 

Freitag, 7. November 2025 
Raclette-Abend 

Zeit: 18 Uhr 
Ort: Pfarreihaus, St. Antoni 
Jugendmusik St. Antoni 
https://www.jmsantoni.ch/

Samstag, 8. November 2025 
Konzert 

Zeit: 19.30–22 Uhr
Ort: Reformierte Kirche, St. Antoni 
freier Eintritt (Kollekte) 
Männerchor Heitenried-St. Antoni 

Sonntag, 9. November 2025 
Trauercafé WABE 

Zeit: 14.30–16.30 Uhr 
Ort: Café Bijou (Stiftung ssb Tafers) 
Eintritt frei und ohne Voranmeldung 
WABE Deutschfreiburg Vereinigung 
https://www.wabedeutschfreiburg.ch

Sonntag, 9. November 2025 
Lotto Schützen St. Antoni 

Zeit: 19.30–22 Uhr 
Ort: Senslerhof St. Antoni 
Schützengesellschaft St. Antoni 
https://www.sg-stantoni.ch/

Montag, 10. November 2025 
Vortrag Faktor Mensch 

Zeit: 19.30–21.30 Uhr
Ort: Aula OS Tafers 
Samariterverein Alterswil 

Mittwoch, 12. November 2025 
Alzheimer Treffen 2025 

Zeit: 14–17 Uhr
Ort: Hotel Restaurant Taverna, Tafers 
Kontakt: Alzheimer Freiburg 
https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/fribourg/home

Freitag, 14. November 2025 
Jungbürgerfeier 

Zeit: 18.30 Uhr 
Ort: Auti Tröchni, MZG Tafers 
Gemeinwesenarbeit (GWA) Tafers 

Sonntag, 16. November 2025 
Polit Café – von Frauen für Frauen 

Zeit: 14.30 Uhr 
Ort: Auti Tröchni, MZG Tafers 
Gemeinde Tafers 

Dienstag, 18. November 2025 
Krabbelgruppe 

Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Pavillon Primarschule, Tafers 
Anmeldung: bis spätestens am Vortag bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12) oder Jenny 
Bürgy (079 781 35 89) per SMS / WhatsApp 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 

Donnerstag, 20. November 2025 
Sprechstunde – Caritas Freiburg 

Zeit: 8.30–11.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Caritas Freiburg 
https://bit.ly/caritasfribourg
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Freitag, 21. November 2025 
Interkultureller Frauentreff Ladies-Night 

Zeit: 19–23 Uhr
Ort: Auti Tröchni, MZG Tafers 
Gemeinwesenarbeit (GWA) Tafers 
https://www.gwatafers.ch/interkultureller-frauentreff

Freitag, 21. November 2025 
Bonni B. & Fri-Gospel Singers 

Zeit: 20 Uhr 
Ort: Reformierte Kirche St. Antoni  
Musik in der Kirche (Beginn der Reihe) 

Samstag, 22. November 2025 
Notfälle beim Kleinkind 

Zeit: 8.30–16 Uhr 
Ort: MZG Alterswil 
Kosten: CHF 120.–  
Anmeldung: sch.regula@sensemail.ch  
Samariterverein Alterswil 

Samstag, 22. November 2025 
Seisler meets Seeland – Konzertabend mit 

George und Domi Thalmann 

Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Aula OS Tafers 
Wier Seisler Kulturverein 
https://www.wierseisler.ch/  

Sonntag, 23. November 2025 
Lotto Erwachsenensport TSV St. Antoni 

Ort: Senslerhof, St. Antoni 
TSV St. Antoni 
https://tsv-stantoni.ch/ 

Mittwoch, 26. November 2025 
Mittagstisch St. Antoni 

Zeit: 11.45 Uhr 
Ort: Pfarreihaus St. Antoni 
Samariterverein St. Antoni 

Mittwoch, 26. November 2025 
Engel-Duo gestalten 

Zeit: 19 Uhr
Ort: Pfarreizentrum Tafers 
Kosten: CHF 35.– inkl. Material 
Anmeldung: bis 29.10.2025 bei Sonja  
Guillebeau, s.guillebeau@sensemail.ch 
Landfrauenverein Tafers 

Freitag, 28. November 2025 
Benefizkonzert zu Gunsten der Krebsfor-

schung 

Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Aula OS Tafers 
friBenefiz Tafers 
https://www.fribenefiz.ch/ 

Sonntag, 30. November 2025 
Abstimmungswochenende 

Brieflich in Alterswil, St. Antoni und Tafers 
Persönlich Gemeindeverwaltung Tafers, 
von 10–12 Uhr im Abstimmungsbüro 
https://www.tafers.ch/abstimmungen 

Sonntag, 30. November 2025 
Lotto Jodlerklub Echo vo Maggebärg Tafers 

Zeit: 20 Uhr 
Ort: Senslerhof, St. Antoni 
Jodlerklub Echo vo Maggebärg Tafers 
https://www.jodlerklub-echovomaggebaerg.ch/

Mittwoch, 3. Dezember 2025 
Mini-Disco (alle Kinder ab 1H sind herzlich 
willkommen, ab 2H ohne Begleitung) 
Zeit: 14–15.30 Uhr
Treffpunkt: Auti Tröchni, MZG Tafers 
Anmeldung: bis spätestens 26. November bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12); die Teilneh-
merzahl ist beschränkt. 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 

Donnerstag, 4. Dezember 2025 
Sprechstunde – Caritas Freiburg 

Zeit: 8.30–11.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Caritas Freiburg 
https://bit.ly/caritasfribourg

Donnerstag, 4. Dezember 2025 
Krabbelgruppe 

Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Pavillon Primarschule, Tafers 
Anmeldung: bis spätestens am Vortag bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12) oder Jenny 
Bürgy (079 781 35 89) per SMS / WhatsApp 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 
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Donnerstag, 4. Dezember 2025 
Gemeindeversammlung Tafers 

Zeit: 20 Uhr 
Ort: Aula der OS, Tafers 
Gemeinde Tafers 
https://www.tafers.ch/sitzung/6360799 

Samstag, 6. Dezember 2025 
31. Santiklous-Märit Alterswil 

Zeit: 10.30–18.30 Uhr 
Ort: MZG Alterswil 
Komitee «Santiklous-Märit Alterswil» 
https://santiklousmärit-alterswil.ch 

Sonntag, 7. Dezember 2025 
Lotto MG St. Antoni 

Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: Senslerhof, St. Antoni 
Musikgesellschaft St. Antoni 
https://www.mgsantoni.ch/ 

Mittwoch, 10. Dezember 2025 
Alzheimer Treffen 2025 

Zeit: 14–17 Uhr
Ort: Hotel Restaurant Taverna, Tafers 
Kontakt: Alzheimer Freiburg 
https://www.alzheimer-schweiz.ch/de/fribourg/home 

Freitag, 12. Dezember 2025 
Interkultureller Frauentreff  

Weihnachts-Special 

Zeit: 9–11 Uhr 
Ort: Auti Tröchni, MZG Tafers 
Gemeinwesenarbeit (GWA) Tafers 
www.gwatafers.ch/interkultureller-frauentreff/

Freitag, 12. Dezember 2025 
Winterkonzert MG & Primarschule St. Antoni 

Zeit: 17 Uhr Hauptprobe (ö.), 19.30 Konzert 
Ort: Turnhalle Primarschule, St. Antoni 
Musikgesellschaft St. Antoni 
https://www.mgsantoni.ch/ 

Samstag / Sonntag, 13. / 14. Dezember 2025 
Weihnachtskonzert Gemischte Chöre 

Alterswil und Heitenried 
Zeit: 19.30 Uhr 
Ort: SA Kirche Heitenried / SO Kirche Alterswil 
Gemischter Chor Alterswil und Heitenried 

Sonntag, 14. Dezember 2025 
Trauercafé WABE 

Zeit: 14.30–16.30 Uhr 
Ort: Café Bijou (Stiftung ssb Tafers) 
Eintritt frei und ohne Voranmeldung 
WABE Deutschfreiburg Vereinigung 
https://www.wabedeutschfreiburg.ch 

Dienstag, 18. Dezember 2025 
Krabbelgruppe 

Zeit: 9.30–11.30 Uhr
Ort: Pavillon Primarschule, Tafers 
Anmeldung: bis spätestens am Vortag bei 
Sandra Sauterel (079 751 16 12) oder Jenny 
Bürgy (079 781 35 89) per SMS / WhatsApp 
Famylieträff Tafers 
https://www.famylietraeff.ch 

Donnerstag, 18. Dezember 2025 
Sprechstunde – Caritas Freiburg 

Zeit: 8.30–11.30 Uhr 
Ort: Pfarreizentrum, Tafers 
Caritas Freiburg 
https://bit.ly/caritasfribourg 
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Dienststellen Gemeinde / Bezirk / Kanton 
Gemeindeverwaltung Tafers 
- Kompetenzzentrum Gemeindekanzlei 026 494 80 10 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
- Kompetenzzentrum Finanzen 026 494 80 08 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
- Kompetenzzentrum Bau 026 494 80 12 Hauptstrasse 27, 1713 St. Antoni 
- Kompetenzzentrum Immobilien 026 494 80 14 Hauptstrasse 27, 1713 St. Antoni 

Berufsbeistandschaft 026 494 09 49 Schwarzseestrasse 3, 1712 Tafers 
Sozialdienst Sense-Mittelland 026 494 20 30 Schwarzseestrasse 3, 1712 Tafers 
Betreibungsamt Sense 026 305 74 44 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
Bezirksgericht Sense 026 305 74 04 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
Friedensgericht 026 305 86 70 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
Zivilstandsamt Sense 026 305 14 17 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
Mehrzweckverband Sense 026 494 27 57 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 
RAV Sense 026 305 96 15 Halta 40, 3186 Düdingen 
Oberamt Sense 026 305 74 34 Kirchweg 1, 1712 Tafers 
Grundbuchamt Sense 026 305 74 84 Schwarzseestrasse 18, 1712 Tafers 
Gemeinwesenarbeit (GWA) 026 494 79 99 Mariahilfstrasse 9, 1712 Tafers 
Jugendarbeit Sense Mitte 026 494 80 15 Mariahilfstrasse 9, 1712 Tafers 
Schlichtungskommission Mietsachen 026 305 45 77 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 

Spital / Pflege / Betreuung 
Freiburger Spital, Standort Tafers 026 306 60 00 Maggenberg 1, 1712 Tafers 
Pflegeheim Maggenberg 026 494 45 11 Maggenberg 1, 1712 Tafers 
Pflegeheim St. Martin 026 494 51 51 Bruchmattstrasse 7, 1712 Tafers 
Spitex Sense 026 419 95 55 Spitalstrasse 1, 1712 Tafers 
Stiftung ssb 026 494 50 50 Spitalstrasse 7, 1712 Tafers 
Gesundheitsnetz Sense 026 505 22 82 Schwarzseestrasse 5, 1712 Tafers 

Schulen / Kinderbetreuung 
Orientierungsschule Tafers 026 494 52 52 Juchstrasse 9, 1712 Tafers 
Primarschule Alterswil 026 494 22 18 Oberdorfstrasse 17, 1715 Alterswil 
Primarschule St. Antoni 026 495 15 40 Schulhausstrasse 60, 1713 St. Antoni 
Primarschule Tafers 026 494 53 33 Thunstrasse 9, 1712 Tafers 
Kita Zauberschlössli 026 494 07 17 Spitalstrasse 1, 1712 Tafers 
Ausserschulische Betreuung ASB 079 756 51 37 Thunstrasse 9b, 1712 Tafers 
  Oberdorfstrasse 15, 1715 Alterswil 
  Antoniusweg 32, 1713 St. Antoni 
Tageselternverein Sense 026 494 30 67 Maggenbergstrasse 7, 1712 Tafers 

Verschiedenes 
Kath. Pfarramt Alterswil 026 494 12 02 Unterdorfstrasse 10, 1715 Alterswil 
Kath. Pfarramt St. Antoni 026 495 11 31 Antoniusweg 32, 1713 St. Antoni 
Kath. Pfarramt Tafers 026 494 11 09 Kirchweg 4, 1712 Tafers 
Ref. Kirchgemeinde St. Antoni 026 505 14 96 Cheerstrasse 22, 1713 St. Antoni 
Polizeiposten Tafers 026 305 74 60 Mariahilfstrasse 2, 1712 Tafers 
Post Tafers 058 454 41 16 Schwarzseestrasse 3, 1712 Tafers 
Gemeindewerkhof 079 606 41 32 Mariahilfstrasse 9, 1712 Tafers 
Pilzkontrolleur Patrick Bächler 079 796 59 70 Obermattweg 8, 3186 Düdingen 
Wildhüter Dominik Zaugg 079 826 53 27 
Kammerjäger Raphaël Heimo 026 418 21 09 Moos 8, 1736 St. Silvester 

Notfälle 
Polizei 117 Wasser / Abwasser / Gewässer 079 580 93 96 
Feuerwehr  118 Ärztlicher Notfalldienst Sense 026 418 35 35 
Sanitätsnotruf 144 Vergiftungsnotfälle 145 
Rega 1414 Hilfe für Kinder / Jugendliche 147 
Air-Glaciers 1415 Die dargebotene Hand 143 
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